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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ! 3 l 9 . ( l ) Nr. 1802.

E d i c t .
Von drin gefcitiqlen k. k Bezilksgerichte wird

luemil bl'k^lnn gcin^cht: Es sry in der Erecutionss^che
des Piimils iliovlik von Oonft ld, durch den Be^oll-
machiiqll!n Anten Vodischkar, wider Matthäus I r r«
m^im von .^i^l>0lnle, wegen, aus dem w. a. Vcrglci-
chc ddo. 2 l . ^äinlcr 1845, Z. 9, schul̂ iẑ en 4 l l si.
^0 kr. <'. ». <>., in die össcniliche FriII.'!clui!q de5,
dein Leylcren gcl)öli^l'n, der Herrschaft Kreuz 5ul>
Ulb ?^>. 560. N. Nr.^l8dicnstt)(N„i Ackett' ,i l l l «^ , i
samnn An und Zugedör, und insbesondele des da»
aus »»beulen Wohnhauses und der übrigen Wirth«
schaslögfdällde sammt der Kölsche, alles im Echä»
tzungbweilhe pr. c,i!3 si. 45 kr. gewilligct und es
seyen zur Vornahme dir Tcrmiile auf den l4 . Eep^
lember, >4. >7ciodcr und 14. ^iovcmber d, I . , je-
dcc'in>,l 2.>l'lMlllaqb 9 Uhr in loco der Ncaliiat mit
dcin ^elf^yc dcslllnmc worden, daß d.idei die >^ea!i-
läl nur dli der dlii.tn Fcildielung unter dem gciicht.
lich libl'denen Schatzungbwerlhe hinlangegel'tn wer̂
den wlld.

Ber GlUiidbuchZenract, das Eä,^hungsploto-
coll und d> Hcdingniffe können am Tage der li it i-
talion und täglich hieramlö cingescben welder».

K. K. Uezirksgeücht l^gg und Hlreutlerg am
l . Jul i 1846.

Z. 1320. ( l ) Nr. l948.
( 3 d i c t.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg und Kreut»
berg wild hiemit l'ckannt gemacht: Es sey in der Er l -
lulionsfache des Uvdan D»llcr ror, Slaienk, als (5es-
sionär drö Andreas Lipoushel, wider A»lon Hro^alh
ron dort, wegen, aus dem genchllicden H>eigleichc
ddo. l6. DectuU'cr l 8 N , Z. 2'(1M schuldigen >50 si.
und Zinsen, in die öffenclichc Feilbiclung der, dem
Elllulen gedmigen, der milder lö'ol. Herrschaft Egg
od Pod)>esch incoipolilttn Gilb Glogoviz «ut» Urd.

^ r . 38 u. Rectf. Nr. 26 dienslbarri,, zu Slatcnk ge^
lcgencn halben Kaui'rechlshuke gewilliget, und es
seyen zu deren Vornahme die Termine auf den 14.
September, 14 October und 14. )̂̂ o^embcr d. I . ,
jcdlsmal um 9 Uhr Vormittags in loco der Neali'
rät mtt dem Atisatzc anberaumt worden, daß dabei
dieselbe nur bei der drillen Feiibietunq unter dem ge»
richllich erhobenen Schätzungswcttyepr. 972 fi. 35kr.
hinlangeqebcn werden wird.

Der Grundbuchserlroct, das Scbatzungsproto-
coll und die iiicilaiionsbcdingniffe können täglich
hnramts cingcsehen werden.

K. K. Bezirksgeiicht Egg am l5. Juli l846.

Z. l322. ( i ) Nr. l?63.
E d i c t.̂

Von dem gefertigten k, k. Bezirksgerichte wird
hiemil der unbekannt wo befindlichen Helena Zörer,
gcbornen Zapuder, scrnel den Joseph, Maria Anna
und Helena Zöier und ihren gleichfalls unbefannlei»
Eiben miclelsi des gegenwärtigen Edicieb bekannt
gemacht: Es habe wider sie Mathias Zörer von
Umettoßes eine Klage auf Verjährt- und Erlösche,,.-
eitlärung der Ansprüche aus dem Heir.ulMoniralle
ddo. 3l). December 1789, und rücksichlllch autz dem
Vcrzichlblicie ddo. !8. Jänner l?92, und deren kö"
schung ron der, dem Grundbuchc dcr Herrschaft Hreuz
und Oberstem «ud Urb. Nr. 722 und 540 dienstba-
ren 5^i2 Hübe angebracht und um richterliche Hilfe
gtbeicn, worüber die Tagsatzung aus den l3 . Nr»
member d< I . , Vormitiags 9 Uhr vor diesem Gc-
richlc anberaumt worden ist.

Das Gericht, dem der Ort ihres Aufenthaltes
unbclannl ist, und da sie vlclleicht aus den t. k. Erb-
landen abwesend seyn könnten, yat auf lh>e Gefahr
und Kosten den Grcgur Iglilsch von Prevoie zu w-
rem ^u>ator aufgestellt, mic welchem diese Rechlösache
nach der h'er bestehenden allgemeinen ^ l . O. ausge-
sühn und tnlschisdea werden wild.
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Dieselben werden dessen zu dem Ende erinnert,

daß sje allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder dem aufgestellten (iurator ihle Behelfe auszu-
folgen, oder aucb rinrn andern Vertreter zu bcstel-
len und diesem Gericht« namhaft zu machen, u,<d
überhaupt in die geeigneten Wege einzuschreiten wissen
mögen, die sie zur Verwahrung ihrer Rechte diensam
erachten, da sie sich die aus ihrer Verabsäumung ent-
stehenden Folgcn selbst zuzuschreiben haben werden.

K. H. Bezirksgericht Egg am 6. Jul i 1346.

Z 1^21. (,!) Nr. 2l08.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
dem Andreas Plachutnig ^nnioi', voiin^Is zu Lokah,
gegenwärtig unbekannten Aufelilhaltes. mittelst gegen-
wärtigen Edictes erinnert: Eu habe wider ihn Ma>
lia Gri l l von Kerschdorf, als Mutter, und Joseph
Schulbi, al^ Vormund des von der eastern gcbor-
nen unehelichen Kindes, Mattl'äus Gri l l , schon am
16. Mälz d. I . «»«!). Nr. 825, die Klage auf Aner-
kennung der Valerschajt des erwähnten, am 5.
September 1845 gebornen Knaben, sofort auf Lei-
stung der Verpflegskosten, und auf den Ersatz der
Wochenbettskosten <-. «. c. angebracht, worüber im
Wege der Rcassumirung mittelst Bcscheides cllio. in)-
<lwl-lw Nr. 2l08, der 43. November d. I . Vormit.
tag 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt worden ist.

Da nun laut Relation des Gcrichtsdieners »I«
pr»8. 7- M a i »846, Nr. 1262, dem Geklagten die
Hlage nicht zugestellt werden konnte, und derselbe
sich unbekannt wohin von seinem Domicile uon Lo-
kal) entfernt haben soll, und da er vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend seyn könnte, so hat das
Gericht auf seine Gefahr und Kosten ihm seinen Va-
ter Andreas Plachulnig «<;»!(»> zum Kurator aufge-
stellt , mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der allg. G. O. entschieden werden wird. Derselbe
wird dessen zu dem Ende erinnert, daß er entweder
ju rechter Zeit selbst erscheine, oder seine Behelfe dem
Curator behändigc, oder einen andern Sachwalter
bestelle, und überhaupt in die ordentlichen Wege ein-
schreite, widrigcnö er die aus der Veradsäumung
entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben haben
wird.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutbcrg am
28. Jul i 1846.

Z, 5 329. ( I ) Nr. 2324.
E d i c t .

V«n dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
den unbekannt wo befindlichen Urban Vogler und
Johann Iellouscheg erinnert: Es habe Mathias Vol-
löl), als Besitzer des zu Krainburg «uli Eonsc. Nr.
52 al t , 149 neu, liegenden, derzeit noch auf Na«
men des Valentin Trclz vcrgewährtcn städtischen
Hauses,Hieramts die Klage aus Verjährt- und Erlo-
schcnerkläning der, zu ihren Gunsten hastenden For-
derung, als "der Forderung des Urban Vogler aus
Pein Schuldscheine Ido. 31 . Ju l i , intab. 1- August

'1795 i>i'. ll)0 fl. d. W. sammt 5"/„ Zinsen, und dcr
'Forderung des Johann Iellouscheg aus dem Schuld-
scheine odo. 30, August, intab. 4. September 18U6

pr !N0 fl. d. W. sammt 5°/„ Zinsen angebracht,
und es sey lmtcr Einleitung deö summarischen Ver-
fahrcns die Tagsatzung aus den 2n, ^ioocmber d. I .
Vonnittag 9 Udr Hieramts fcstgc!e!)t worden.

Da nun oicscm Gclichle der Aufeiuhalt dcr
Geklagten unbekannt ist, und da dieselben sich viel-
leicht außcr den k. k. Elblanden befinden, so hat
man denselben ans ihre Gefahr und Kosten den Hr».
Jot). Okorn in Krainburg als l'ul'lNnr »ll »cU,,n be-
stellt; dessen die Geklagten mit dem iüeisahe uerständiftt
werden, daß sie zur anbeiamntcn Tagsatzung sogewiß
persönlich zu erscheinen, oder dem Curaior, oder eillem
frei zu wählenden Machthaber die Behelfe zu ihrer
Vertheidigung so gewiß mitzutheilen haben, widri-
gens sie sich die allsälligen weitem Folgen selbst zu-
zuschreiben dättcn.

K, K. BezirksgerichtKrainburgam 9-Juli 18^6.

Z. »323. (3) Nr, 2506^722.
E d i c t .

Von d?!N Bezirksgerichte Münkendorf wird hie-
mit bekanin gemacht: Cs sfy g^i- die bedingte Erbs»
erklärung der Ioscpha Pogatschnig, im eigenen Fla-
men, und als Vormündelinn lhrer mindrrlähliqcn
Toch:«r Ei>abeth, dann des Blas Luelitz, alö Mic-
vormund, zur Anmeldung der Gläubiger des, am 15.
Ma i d. I . in der Stadt Stein l^ l lUu verstorbenrn
Handelsmannes und Realitätenbesitzers Joseph Po»
gatschnig, vll!^<, Skrabar, die Tagsatzung aus den
9. September d. I . , Vormittag uin 9 Uhr vor die-
sem Gerichte mit der Rechtsfolge des §. 8 l4 b. G.
B- angeordnet.

Bezirksgericht Münkcndorf am 2. August 1856-

Z. 1324. (3) Nr. 1883 j 365.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am lO.
Februar d. I . zu Mannsburg «"K Haus-Nr . 7 ver-
storbenen Halbhüblers Johann Iesch, aus was im»
mer für einem Grunde Ansprüche zu machen vermei»
ncn, haben solche bei der auf den 25. September d.
I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
geordneten Tagfatzung anzumelden, widrigens sie die
Rechtsfolgen des §. 8'l4 b. G . B . nur sich selbst bei»
zumessen haben werden.

Oezirksgericht Münkendorf am 20. Juni ,846.

Z. 1325. (5) Nr. 2087M.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Miinkendorf wird hie-
mit kund gemacht: Es sey über Ansuchen der Ernst
von Hösscrn'fchen Erben, durch Herrn Dr. Burger,
und der Franz Emerer'schen Erden, durch Herrn Dr.
Oblak, zur Vornohme der mit dein, durch die hohe
k. k. Apptllationsvcrordnung vom 25. April d. I , ,
Z. 5131 , bestätigten Bescheide vom !7. Februar d.
I . , Nr. 321 , bewilligten Relicitalion dcr, durch die
Mariana Rode laut des Licitations.Protocollä vom
24. November 1819 um 770 fl. erstandenen, der v.
Hössern'schen Gült «ul, Mectif. Nr. 22 unterthäni-
gen, an Barllmä Node vergewährten Ganzhubc zu
Domschale, die einzige Feilbietungstagsatzung auf den
24. September d. I . , Vormittag um 9 Uhr im Or-
te der Realität mit dem Anhange angeordnet worden,
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daß dieselbe, wenn Nicmand den frühern Erstehungs-
nun Ausrusspieis pr. 770 si. bieten sollte, sogleich
bei dicscr Tagsatznng auch unccr demselben hintangt'
geben wird.

Der Grundbuchsertlatt und die Licitationsbe«
dingnissc liegen hieramcs zur Einsicht bereit.

Bezirksgericht MünkendoN an, i l . Juli «846.

2. I 3 ! l . (3) Nr, 860.
E d i c t .

Aon dcm k. k. Bezirksgerichte Nadiuannsdorf
wud bckanin gemacht: Man habe ans Ansuchen der
Ursula Thoman'schen Erben, durch Herrn Dr. Ero
bath, die mir dem Bescheide vom 16, September
4844, Z. 2617, bewilligte, sodann aber mit Bescheid
vom l l . November 1844, Z- 3173, slstirte erecuti-
ve F<ilbiecung des, dem Andreas Novak gehörigen,
zu Steinbüchcl «uli (̂ onscr Nr. L9 gelegenen, der
Herrschaft Nadmannsdors dienstbaren, auf 140 fi>
executive geschätzten Hanfes, sammt An- und Hnge.
hör, wegen, ans dem Vergleiche vom 22 April 1^31
schuldiger 2l5 fl, 2 kr. <:. u. e. reassumirl, und zur
Vornahme derselben die drei Tagsatzungcn auf den
15- Jul i , aus den 17. August und auf den 17. Sep-
tember l. I . , jedesmal um 9 Uhr frül), im Orte
der Nealität mit dcm Beisatze angeordnet, daß die»
selbe bei der ersten und zweiten Tagsatzung um den
Schätzungswert!) oder darüber, bei der drillen Tag-
sahung auch unier dem Echatzungstverlhc hintan-
gegeben weiden wird.

Das Scha'tzungsprotocoll, der Grundbuchser»
tract und die Licitaiwnsbedingnisse können hieramls
emgesllien werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 26.
April 1846.

Anmerkung ' . Zur ersten und zweiten Feilbic-
tungslagsatzung ist rein kauflustiger erschienen.

Z. l309. (3^ Nr. 2754.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
n>ild bekannt gemacht: Es sey in der Erccuiionssa-'
che der Grundherrschaft Nadmannsdorf, wider Georg
-Presterl, wegen rückständigen Uibarialgiebigkeiten, in
die creculive Feilbielung der, dem Erccutcn gehöri-
gen, auf 35 fl. 40 kr. gerichtlich geschähen Fähr-
nisse, als: l Knh, ! Kalbiim und l Wanduhr, ge-
williget, und es seyen hiezu die 3 Feilbielungstagsa-
Zungen auf d,n l7 . Eepiember, den l . Octoberund
auf den l9. October l. I . , jedesmal früh 9 bis 12
Uhr, im Orte der Fahrnisse zu Laufen mil dem Bei-
satze bestimmt worden, daß die Fahrnisse nur bei
der dritten Fcilbiclung unccr dcm ^chätzungiwtllhe
l)Mtangegcbcn werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 9.
August 1846.

Z. ! I ! 0 . (3) Nr. 2703.
E d i c t .

Non dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Orundherrschaft Nadmannsdorf, in die Erhebung des
Vcimögcnsstandes des Unterthans Lorcnz ^chcberl

von Pogelschitz, wegen rückständige Urbarialgiebig-
keilen v>. 72 fi, 4l'V^ kr., gcwilliget und zu den»
Ende die Anmeldungslagsatzung auf den 11, Eep»
tember l I , , Vormittags 9 Udr vor diesem Gerichte
angeorduec worden. Es haben demnach alle ^rne,
welche gegen den Lurenz Scboberl einen Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen bei der angeordneten
Änmeldungstagsatzung,bei sonstigen Nechtsfolgen, gel-
lend zu machen.

K K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 6.
August 1846.

Z. !315. (3) Nr. 18 l I .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird all»
gemein kund gemacht: Es sey in der Ereculionssache
des Michael Stupiza von Eapotok, wider Johann
Puzel, von ^latcnek, p«t. schuldiger 22l fi. 27 kr.
l.-. ». «., in dle executive Feilbittung der, dcm Letz-
tern gehörigen, der Herrschaft Neifniz «ub Urb. Fol.
637 /V dienstbaren Viertlhube gewilligrt, und zu die-
sem Ende drei Tagsatzungcn, auf den 28. Septem-
ber, 26. Oclober und 30. November l. I . , jedesmal
Vormittags 3 Uhr, mic dem Beisatze angeordnet
worden, daß obige Realität bei der ersten und zwei-
len Keilbieiungt'tagsatzung uur un, oder über den
Schätzungswert!) pr. 830 fl. 45 kr., bei dem dritten
Termine aber auch unter demselben hintangegeben
werden würde.

Der Grundbuchsertract, das Schatzungsproto--
coll und die Licitationsbedingnisse könneil in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn hicrgerichis eingesehen werden.

K .K . Bezirksgericht Neifniz den l4 . Jul i 1846.

Z. 13l6. (3) Nr. 2114.
E d i c t .

Alle Jene, welche a>, den Nachlaß des am 16.
Februar I. I . in Gorra verstorbenen Kaischlers,
Anton Arko, aus was immer sür einem Rechisgrun-
de einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben den-
selben bei der aus den 14. September l. I . Vor-
mittag angeordneten Änmcldungslagsatzung, bei Ver-
meidung der Folgen des §. 8 l 4 b. Ej. B. , geltend
zu machen.

K.K.Bcz. Gericht Reifnizden l2. August 1846.

Z. 1332. (1)
A n z e i g t .

Der Gefcriigte sucht für die auf seinen Namen
gehende gemischte Warenhandlungs-Besugnis) in der
Stadt Villach einen Buchhalter, der zugleich im italie-
nischen Eisencorrespondcnzfache vollkommen bewandert
scyn muß und sich mit einer, dem Gehalte l'on 600 si.
<5. M , und freier Wohnung gleichkommenden Kau-
tion pr. 700 si. auszuweisen vermag. Der Dienst ist
in Villach am 1. October, oder längstens 1. Novem-
ber d. I . anzutreten. Bewerber wollen sich persönlich
oder in srankirten Briefen an den Gefertigten wenden.

MUlnern am l6 . August 18^6.
Leopo ld Aich holzer .
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Die ganz nru errichtete
Gnrrent - Waren - Handlung

des

Siegmund Schneider.
am Hauptplalze Nr. 23tt,

cmpsichlt dem geneigten Zuspruche eines verehrten
Publikums ihr wohlassortirtes Lager von allen Gat-
tungen Tüssel, Condrington, Rock-Struck, Tos-
king-, Bristol-Hosenstoffe, ^ ^ ^ i o l 6 l 8 , Molton,
Flanell, Wadmoll, Damen-Pique, Schnürt-Bar-
chent, Thnbet, Merinos, Orlean, I r i s , glatt und
fac,omrt,Schasiwoll , Seiden-, Toulinct- Westen,
verschiedene Gattungen Kleider, Umhängtücheln, ge-
druckte Cottonc, so wie Hals-, Sack- und seidene
Foulard -, Leinen - Tuchcl, Numburger üeder - und
andere Gattungen ^einwanden, Tischzeug, Handtü-
cher und Servietten, ncbst mehreren anderen Ar-
tikeln.

Besonders empfiehlt obige Handlung ihr schö-
nes und großes Lager von Rcichenberger Tuch in
allen Farden, und verspricht die billigsten Preise.

iA n z e i g e.
Der erczekcnst Gefertigte dringt hier-

mit zur öffmtlichen Kclmtmsi, oaß ihm
vom hicslgcn lo^llckcn Sladtlna.qlstrate
die Bl'fuquiß zur Ausübung c>es Gold-
und Sllt>erar^citer-Gcw^lbts verliehen
wuroe, und er span's bcrcttö angetreten
habe; oader cmpfichlt cr slch mit scinciu g«nz
neuen Golowaren-Lager dem geehrten

Pudlikuln bestens, unD verspricht in allen
Goio-und Silbcrarbeilcn, wic in allen
«n dieses Fach einschlafenden Repararu-
ren die beste und »cknellste Bedienung zu
möglichst dllllgen Prelscn

Johann Bapt. pogatschniss,
Gold- und Sllberarbettcr,'

am allen Markl Haus-Nr.
ib6 zu edener Erde.


